
REGENSBURG. Ganztagsschule – gute
Schule? Regensburger Eltern von
Grundschülern wollen es genauer wis-
sen: Sie organisieren einen Infoabend
in der Turnhalle der Von-der-Tann-
Grundschule (morgen, 19.30 Uhr).
Rektor Berthold Göttgens von der Am-
berger Barbara-Schule, eine von fünf
Oberpfälzer Grundschulen mit Ganz-
tagszügen, wird an demAbend zu Gast
sein.

In Kooperation mit dem „Gemein-
samen Elternbeirat der Regensburger
Grund- undHauptschulen“ organisiert
Elternbeirat Florian Eckert den Abend.
Gebundene Ganztagszüge für Grund-
schüler hätten Vorteile, findet er. An-
ders als bei offenen Ganztagsangebo-
ten böten sie den Wechsel zwischen
Entspannung und Unterricht. Florian
Eckert: „Das nimmt etwas Zeitdruck
raus, die Kinder wachsen besser im
Klassenverband zusammen.“

Ob Ganztagszüge für Grundschüler
in der Realität auch funktionieren, ge-
hört zu den Fragen, die die Eltern an
diesem Abend stellen wollen. „Wir
wollen informieren, das Thema ansto-
ßen und den Dialog mit der Verwal-
tung suchen“, sagt Eckert. Die Eltern
verständen dies als Signal: „Wir stehen
bereit, Erziehung aktiv mitzugestal-
ten.“ (ka)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Termin: Donnerstag, 19.30 Uhr, Von-
der-Tann-Str. 27, Turnhalle

Ganztags in
die Schule?
ERFAHRUNGSBERICHTElternbei-
räte organisieren eine Info-
Veranstaltung.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KURZ NOTIERT

Musikabend ausverkauft
REGENSBURG.DerHeurigen-Abend der
Theaterfreunde am 18. April ist aus-
verkauft. Auch an der Abendkasse
sind keine Kartenmehr zu haben.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Abend über Integration
REGENSBURG.Der CSU-Ortsverband
Altstadt veranstaltet einenAbend zum
Thema „Herausforderung: Integration
in der Großstadt?“.MdLMartinNeu-
meyer, Integrationsbeauftragter der
Staatsregierung, spricht am Freitag (19
Uhr) imKolpinghaus. ImAnschluss
ist Diskussion.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Luna Yoga für Mädchen
REGENSBURG. Luna Yoga ist achtsame
Körperarbeit, basierend auf demklas-
sischenHatha-Yoga. ImKurs „Luna
Yoga fürMädchen“ lernenMädchen,
sich zu entspannen. Luna-Yoga-Lehre-
rinMaria Gangl begleitet Zehn- bis
Zwölfjährige an drei Nachmittagen im
Frauengesundheitszentrum (Untere
Bachgasse 12) ab 22. April. Anmeldun-
gen unter Telefon (09 41) 8 16 44.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Musik aus Westafrika
REGENSBURG. In der AltenMälzerei
gastiert amMontag (20.30 Uhr) „Man-
sa Camio&Dialalamadia“. Camio
kommt aus Baro (Westafrika) vom
Volk derMalinke. Der Trommler, Tän-
zer und Lehrer gilt als einer der renom-
miertesten Vertreter der traditionellen
Malinkerhythmik.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ADAC-Aktion zu Ostern
REGENSBURG. Mit einer großenOster-
aktion geht der ADAC in dieMotor-
rad-Saison 2009. Unter den Besuchern
des ADAC-Service-Centers (Paracel-
susstraße 1) werden von 1. bis 11. April
zehnMotorrad-Trainings verlost, dazu
gibt esweitere attraktive Sachpreise.
Info: www.sicherheitstraining.net.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Reden mit Freigeistern
REGENSBURG.Der Bund für Geistesfrei-
heit veranstaltetmorgen (19.30 Uhr)
im „Freigeistigen Zentrum“ (Hemauer
Straße 15) eine Gesprächsrunde. The-
ma ist: „Konfessionslose Kinder in
Schule undAlltag“. Eltern und BfG-
Mitglieder tauschen Erfahrungen aus.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Weltchronik ausgestellt
REGENSBURG. Die Staatliche Bibliothek
(Gesandtenstraße 13) zeigt bis 26. Juni
die Ausstellung „Der erste Blick auf Re-
gensburg. Die SchedelscheWeltchro-
nik.“. Die Chronik, die der Nürnberger
Arzt undHumanist Hartmann Sche-
del zusammenstellte, erschien 1493
und gilt als das größte und ehrgeizigs-
te Projekt der frühen Buchdruckzeit.
Illustriert ist siemitmehr als 1800
Holzschnitten
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Behörde macht Pause
REGENSBURG.Die Gleichstellungsstelle
der Stadt ist vom 6. bis 9. April ge-
schlossen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kurse für Pubertierende
REGENSBURG.DonumVitae bietet in
denOsterferien fürMädchen und Jun-
gen von zehn bis zwölf JahrenWork-
shops an, die zweiMitarbeiter vorab
an einemElternabend vorstellen. Es
geht darum, Kindern den eigenenKör-
per näher zu bringen, denn nurwer
seinenKörper versteht, kann ihn res-
pektieren, auf ihn achten und richtig
mit ihmumgehen. Der Elternabend ist
morgen (19.30 Uhr) im Stadtteilpro-
jekt Nord (Ostpreußenstraße 3). Info:
Telefon (09 41) 46 45 94 3.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Reden über Leukämie
REGENSBURG.Die Selbsthilfegruppe
„Leukämie und Lymphome“ der Baye-
rischenKrebsgesellschaft trifft sich
morgen (18Uhr) imUniklinikum
(Personalkasino im 1. Untergeschoss)
zumErfahrungsaustausch. Die Runde
ist offen für Krebspatienten und Ange-
hörige.

REGENSBURG. Der Welterbe-Titel hat
Regensburg gut getan. Zumindest
wenn man die steigenden Besucher-
zahlen betrachtet. Aber was bedeutet
so ein Titel eigentlich für die Men-
schen, die hier leben? Welche Verant-
wortung ist damit verbunden und wie
gehen andere Städte damit um? „Ein
Welterbe muss immer wieder neu in
Besitz genommenwerden“, meint Kul-
turwissenschaftler Dr. Helmut Grosch-
witz von der Universität Regensburg.
„Durch die Bürger und Besucher, aber
auch durch die Verantwortlichen.“

Genau das hat die Stadt jetzt vor:
Mit Vorträgen und Führungen will sie
Regensburgern anbieten, sich über
„ihr“ Weltkulturerbe zu informieren.
„Wir wollen Welterbe erlebbar ma-
chen“, sagt Hermann Hage, Leiter des
Amts für Weiterbildung. Dafür haben
Stadt, Universität und Welterbekoor-
dinator Matthias Ripp ein Programm
für alle Altersstufen organisiert.

So gibt es „Welterbe im Familien-
pack“. Bei den Führungen können El-
tern entspannt lauschen, die Kinder
sind beschäftigt, das Leben ihrer „his-
torischen Altersgenossen“ zu erfor-
schen. Im Filmprojekt „Wir sindWelt-
erbe“ kommen Jugendliche zu Wort.
Zusammen mit den Museumspädago-
gen von „Cultheca“ haben Schüler des
Albrecht-Altdorfer-Gymnasiums in Vi-
deosequenzen eingefangen, wie ihre
Altersgenossen das Welterbe sehen.
Für Interessierte stehen außerdem
Führungen in Epochen auf dem Pro-
gramm, zu den Einflüssen und Ent-
wicklungen Regensburgs in verschie-
densten Zeiten.

Wer tiefer in das Thema einsteigen
möchte, ist bei der wissenschaftlichen
Vortragsreihe richtig – zu Geschichte
und Konzept der Welterbe-Idee und
dem Umgang damit. Als Experten
sprechen unter anderem: Prof. Micha-
el Petzet, Ehrenpräsident von ICOMOS
International; Prof. Gregory Ashworth
von der Universität Groningen; Dr.
Helmut Groschwitz; Dr. Birgitta Ring-
beck, Delegierte der Kultusminister-
konferenz beimWelterbekomitee und
Welterbekoordinator Matthias Ripp.
In einer zweiten Vortragsreihe können
sich die Regensburger zudem zuWelt-

erbestätten in anderen Ländern infor-
mieren. Der kompakte Flyer zum Pro-
gramm liegt ab sofort in Rathaus und
Tourist-Info aus. Für alle Veranstaltun-
gen, insbesondere die Führungen, sind
Anmeldungen erwünscht, unter Tel.

507 24 33 (Volkshochschule) oder Tel.
507 46 14.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.regensburg.de/welterbe (Welt-
erbekoordination)
➜ www.vhs-regensburg.de.

Weltkulturerbe:Was der
Titel für uns bedeutet
INFO-REIHEMit Vorträgen und
Führungenwill die Stadt das
Welterbe für die Regensbur-
ger erlebbarmachen.
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VON ANTJE KARBE, MZ

Der Umgang mit dem Welterbe – hier Restauratorin Kerstin Weinert im
August 2006 am Westportal des Doms – ist ein zentrales Thema der neu-
en Vortragsreihe. Foto: altrofoto.de/MZ-Archiv

REGENSBURG. Am Samstag geht zum
siebten Mal in Folge der bundesweite
Tag der Astronomie über die Bühne,
heuer ganz im Zeichen des Internatio-
nalen Astronomiejahrs 2009, das die
Vereinten Nationen unter das Motto
gestallt haben: „Das Weltall: Du lebst
darin – entdecke es!“ Volkssternwar-
ten in der ganzen Bundesrepublik ha-
ben an diesem Tag geöffnet. Für alle,
die die Schönheit und die Geheimnis-
se des Universums schon immer näher
kennenlernen wollten, präsentiert
sich auch die Sternwarte Regensburg
(Ägidienplatz 2) mit einem Tag der Of-
fenen Tür. Zwischen 14.30 und 21 Uhr
können Jung und Alt die Welt der Pla-
neten, Sterne und Galaxien kennenler-
nen, sich über den Sternenhimmel
und Möglichkeiten zur eigenen Stern-
beobachtung informieren. Bei klarem
Himmel gibt es Gelegenheit zur Him-
melsbeobachtung an den computerge-
steuerten Fernrohren.

Neben Führungen durch die Stern-
warte und ihre Ausstellungsräume
gibt es im Hörsaal allgemein verständ-
liche Multimedia-Vorführungen, faszi-

nierende Bilder von Himmelsobjekten
und Vorträge über das Universum und
seine Beobachtung mit den größten
Teleskopen derWelt:

Speziell für Kinder ab sechs Jahre
erkundet Rudolf Müller um 15 Uhr
unsere direkte kosmische Nachbar-
schaft, das Planetensystem mit seinen
bizarren Welten aus Feuer und Eis.
Am Nachmittag demonstriert Dr. Oli-
ver Kus mit eindrucksvollen Bildern
das Werden und Vergehen der Sterne,
aus deren Asche einst auch die Erde
und das Leben erstanden. Schließlich
erläutert er das moderne Weltbild der
Astronomie, nach dem die Welt einen
Anfang im so genannten „Urknall“
hatte und sich seither beständig wei-
terentwickelt hat.

Des weiteren werden bei schönem
Wetter tagsüber Sonnenprotuberan-
zen (Gasausbrüche auf der Sonne) ge-
zeigt. Während des ganzen Tages ste-
hen die Mitarbeiter der Sternwarte im
persönlichen Gespräch für fachliche
Fragen zur Verfügung und gebenwert-
volle Tipps zu Anschaffung und Ge-
brauch eines eigenen Fernrohrs und

zur Orientierung am Sternenhimmel.
Insbesondere auch Schulen können
sich über das Bildungsangebot der
Sternwarte informieren.

Sollte der Himmel auch am Abend
wolkenfrei sein, geht die Sternwarte in
die Verlängerung und das Programm
wird mit einer Einführung in den ak-
tuellen Sternenhimmel und einer an-

schließenden Sternführung fortge-
setzt; dabei ist auch der Planet Saturn
zu sehen, auf dessen Ringe wird der-
zeit fast genau von der Kante blicken.

Bei Bewölkung muss die Sternfüh-
rung entfallen, dafür gibt es als „Trost-
pflaster“ noch die schönsten Bilder un-
serer Planeten in Nahaufnahme zu se-
hen. Der Eintritt ist frei. (wn)

Mit der Sternwarte durch dasWeltall spazieren
ASTRONOMIEDie Bildungseinrichtung hat am Samstag Tag der offenen Tür / Es gibt Angebote speziell für Kinder

Die Teleskope der Sternwarte ermöglichen einen tiefen Blick in die Weiten des
Universums. Foto: MZ-Archiv/Moosburger
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AUS DEM PROGRAMM

➤ Vortragsreihe: In wissenschaftlichen
Vorträgen geht es umGeschichte und
Konzept derWeltkulturerbe-Idee, um
derenManagement und pädagogische
Begleitung. Nächste Veranstaltung: „Ein
globales Konzept zum Schutz des Kul-
tur- und Naturerbes der Menschheit“
mit Prof. Michael Petzet, Ehrenpräsident
von ICOMOS International. Am 29. April
um 19.30 Uhr in der Stadtbücherei.

➤ Führungen: Zum Thema „Welterbe in
Epochen“ werden Stadtführungen ange-
boten, vom römischen und gotischen

Regensburg über Dalbergs Zeit bis ins
20. Jahrhundert. Erste Führung: „Das
Römische Regensburg“, 17. Mai, 14 Uhr
mit Prof. GerhardWaldherr, Historiker.

➤ Familienangebot: In speziellen Füh-
rungen gibt es Infos für die Erwachse-
nen und parallel ein Programm für Kin-
der.

➤ Jugendliche: Regensburger Schüler
haben in einem Film ihre Eindrücke zum
Welterbe festgehalten. Zu sehen gibt es
diesen amWelterbetag 2009. (ka)

REGENSBURG. An Stelle einer allgemei-
nen Infoveranstaltung für Eltern, de-
ren Kind auf ein Gymnasium übertre-
ten will, bieten die einzelnen Schulen
heuer jeweils einen „Tag der offenen
Tür“. Besichtigung ist jeweils von
14.30 bis 17 Uhr. Am 22. April öffnen
das Albrecht-Altdorfer-Gymnasium,
das Musikgymnasium der Domspat-
zen, das Von-Müller- und das Werner-
von-Siemens-Gymnasium. Am 23. Ap-
ril öffnen das Albertus-Magnus- und
das Goethe-Gymnasium, das Privat-
Gymnasium Pindl, das St. Marien-
Gymnasium und die Internationale
Schule Regensburg in Regenstauf
(13.30 bis 16 Uhr).

Anmelden
anGymnasien
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